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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 5 der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. Januar m?.

fSriffkflfte« kr ikhktûm.

grau gl. in 2S. gttfertiou würbe gerne
Beforgt. gtir (elite Shimmer war ber Sin«
gang gu jpät. gtjre warnte Stiierïenmmg
tutjercS @treben§ tiat itn§ fe()i* erfreut.

grau §5î«vic gJi. ©eltfiß fömtcit Sie um
clfelidje ©iitcrtrcmiung eiutoimnen, allein
wir geben gljtteu bot in o'tjl gemeinten Statt),
twrljer Wofgl gu bebeufen, was Sie baburcl)
gewinnen uub um« Sie ucrliereu. Sitte üott
gbrein Staune unabljaugige, gefiederte Stellung

glauben Sie gu gewinnen uub bie ©e«
wifibeit, non g'l)rent gugebrncbtcit grauen«
bennögeit itic£)t§ etngufn'tßen. Sagegctt öer«
licreit Sie ungweifelljaft bie Steigung uub
Siebe gtjreë 9)ïaitnc§ uub batuit bie ©c=

Wciljr be« I)äu§lief)ett ©tüc!e« uub bc« etfe«
ließen grteben§. SBettn aucl) in be§ SJtan«
ne§ ©ejctjöft big jetit uiet)t atleg unci) SBunjct)
gegangen unb t()eitweife ®er(ufte eingetreten
fi ub, jo ift bag bo cl) ft'irwal)r fein GSrunb,
gl)reut SJtanne bag SScrtraucn unb ba§ 33e«

tricbglngital gu entließen. Ober babett Sic
bietleiebt nur beg()atb getjeiratbet, bafg ber
Sbentauu al§ uubcfolbeter Snebwaltcr Qljr
SSermögcn beratet)«? Sßerluftc ltttb fel)linmte
tjeiten gibt eg in jebent ©cjd)äfte uub fei

lauge Sic Jjfjrcu Staun nicl)t eine« ber«
febwenberifebeu Safterg anfingen, ober ber
gefcbäftltcben Untauglicl)feit öcgicljtigeit fön«
nett, Imbcu Sie Weber einen ©raub, nocf)
ein ittoralife()eg 9vecf)t, gl)r SSermögen beut
SOtanue gtt entgieljett. Slrbeileit Sie bereiut
mit gbrent Satten, fo wirb buret) weife (Be«

febränfung gbrer SBcbiirfniffe bie erlittene
Sinbttfge balb Wieber auggeglic()ett fein. Qfit'
SSorgcljett wäre um fo ungerechtfertigter,
Weil Sie feilte ßinber f;abett, betten (Ber«
loretteg entgegen wirb.

<|>. 'PI. f. Sic (Beantwortung jylffcr
gragc erforbert ute()r freie geit, afg uttg
gegenwärtig gur Verfügung fte()t; Sic trtiif«
fett fiel) eben gcbu'lbcu.

pattfißare j^ßimnentiu in it. SMctje?
junge (Otäbctjen hätte uicf)t einmal für ein
oben! gefebwärmt! Uub wie wenig Sf)en
Würben gtt Staube font tuen, wenn ein jebeg
SJtäbctjcn unbcr'f)eiraf()cf Bleiben müßte, bag
feilten erfteit ,§ergeugtraunt alg foleben b.ex«.

Blaffen gefeejeu. Saug topifeu ©ie gtfr Sebolt
einfaut unb freublog bertrnuern um einen
(Statut, ber wahrhaft fieBenbeg ©mpfiitben
niemalg mit gbneu getbeilt? Steinten Sie
bie gbnen bargeboteite SDtanucMjaub frof)
ttitb öertrauenSboK in bie SJjre, mit beut
feften ©ntfcfjfu]jc, gf)t'ent Bewerber eine
treue, liebebolle Sebeuggefäbrttu gtt Werben.
Sie werben fe'bcu, wie bie freitbige (8eif)ä=
tigung Sßrer Siebe jgßr ©erg J« erwärmen
unb gtt begeifteru bermag. SlSor beut frijcf)
p'uljtrenben, neuen Scben wirb bie ©rinne:
rung ait ben längft gehabten Srauttt gar
balb cntfdjwinben. Sem fünftigeit glitcllicijert
©ausSmfitterdjen alfo itnfere Ijergticfje ©ratu«
latioit

grau gl. p. itt %,•§. $110 ©eWiinfcfjte
foil gerne beforgt werben. Sfcitcg Wirb mm
balb genug 511 erfahren fein.

#. p. (p. Siit arbeitgfofer §anbwcrfer
fattu boef) feinem ©enterbe nactjgetjen unb
ungefebeut ba ttnb bort um Slrbeit fragen,
greilicl), weint Sie bon ber Stnfidjt auggeben,
ber S3iircau«9(rbeiter ftelje auf einer höheren
Strife ber menjd)ttd)en ©efeflfcbaftglciter, fo
niißt uitfer Statt) nirfjt oiel. ©in hungriger
ÜOlageii unb eine leere Safctjc beranlaffett
bent Sräger berfelben bie nämlichen ©11t«

pfinbungen, ob nun eilt Scljloffergefeïïe ba«
mit behaftet fei, ober ein gaftnrenfehreiber.
©g ift recht Bemübenb gtt fef)cit, tute fo biete
SJtütter fchwact) unb ünberftänbig genug fittb,
itjre Söhne in oermeintlid) höhere SSentfg«
arten htueiitgttgwäitgeit, wenn auef) Weber
eigentliche Suft tiocl) befoubereg Salent Dor«
hanbcit ift.

^ansmültcrchen in §. ©etroefriete öiit«
fenfritcl)te weicht man am Slbeitb bor bem
ßodjtagc in faueg Sffiaffer eilt, bem matt gern
etwag bobhelMohleufaitreg Stairon beigibt.

grl. S. p. gn ©rmangelung bon Set«
lerie tfiut mit fod)enbent SBaffer iiberbrühter
Samen biefer ffSflaitge bicfelbcit Sicuftc. ©g
bebarf nur weitiger SroBfcit biefer ©ffeng
itt Subpe ober 93rül)e, um beitfelbeu einen
Sel!eriegefd)mad gtt berïeiïjeit.

fifrige cîefertn in 11. lieber bie ißflidj«
ten ber grau uub SOhttter finb fdjoit biete
SSänbc gefd)rie6eit Worben unb boct) läfjt fiel)
feilt eigcitflidjeg Schema bariiber aufftetten.
SSo bag leBenbige, warnte ißf(id)tgefühl itidjt
bie bon innen heraitg treibenbé traft ift,

ba nitbett Weber IBelchritngen noch

fdfrifteit. Sie ©ine fühlt ftdj beunruhigt,
Weuu fie ihre tleitteu nur für eine Stunbe
grembett iiberlaffeit ntrtfg, unb bic Slttbere

geht Sag für Sag ©efcljäften ober bem 18er«

gnügeit und); benn fie hat bie tinber im
tinbergarten Woljl berforgt unb fie ift mehr
alg übergeugt, baß bie „Sante" bag @r«

gie'hungggcfchäft beffer berftef)t unb an beit
Stitberu mef)r ausrichtet, als fie fe'tbft, uub
Setbe finb ber fOîeinuug, ihre tfSfücl)t gu
t'huu. Sie Sine befucfjt mit beut SScaitite

©efellfchaftett uub allerlei Sfnläffe, fie nimmt
Sljeil tut feinen greubeu mit beut Sinter«
gebauten, tf)it afg foliben (Bürger ftüf) ttad)
fjaufe gu bringen. Sine Slnbere Bfeibt gu
fjaufe mtb fühlt fid) oerfiftidjtet, mit ber«

bobfielter Slrbeit bic 9(itggaben bes ïïtamteg
gu paralifiren unb fid) fefbft bag (Bewußt«
feilt gu erhalten, afg guritefgegogeue, £)äug«

(id)e grau ihrem (Kaiute feine (Berattlaßung
gum Sfijirthshauglaufen gegeben gu haben,
unb (Bcibe 'fjanbefit nach UeBerlegnng unb
ttadj innerem fjSfltdjtgefüfjf. SBer möchte ba
entfcCjeibeit, wo bie richtige Srfenntniß ber
grauengflichten unb iOtutteraufgaben liegt?
Set ift cigcneê 9lad)bettfen uott)Wcnbig unb
crnftlicljc (Prüfung unb Srwägnng ber ob«

waltenbeit (öerfjäitniffe. — Sineg fcbicfi fid;
nidjt für 9111c uub, wenn gwei basfefbe
tf)uu, fo ift es boef) nicl)t basfefbe.

Inserate.
Jodom Auskunfts"begehren sind (für beidseitige
Mittheilung der Adresso) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze Adressen-
versendung zu verhüten.

Zeilen preis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Eine willige Tochter aus guter Fa¬
milie. welche im
BLleiderinachen und Bügeln

erfahren ist, auch Liebe zu Kindern hat,
wünscht Stelle. Dieselbe geht auch in's
Ausland. Offerten vermittelt die Expedition

dieses Blattes. |4&v

Lehrtochter-Oesocli.
4814] In einem Blumenfabrikations- und
Hodisten-Gesehäft findet eine anständige
Tochter offene Stelle. Kost und Logis int
Hause. Dünstige Bedingungen. Eintritt
sofort. — Offerten unter Ziffer 4814 an
die Expedition d. III.

Für den 12. Februar wird' eine tüchtige,

brave Person, der man die Pflege
von Zwillingen vollständig anvertrauen
kann, gesucht. Ohne gute Zeugnisse keine
Anmeldung! [4821

Gesucht:
4808] Eine treue, arbeitsame, in jeder
Beziehung empfehlenswerthe Person zur
Alleinbesorgung einer kleinen Haushaltung'.

Oute Zeugnisse verlangt.
Offerten unter Ziffer 4808 befördert die

Expedition d. Bl.

ßueilipM • jiMgeres, williges, rein-
vtCijüLlllt • liebes Dienstmädchen
(protestantischer Konfession) auf Anfang
März in ein Privathaus. Dasselbe hätte
Gelegenheit, unter Aufsicht der Hausfrau

sich im Kochen auszubilden. [4802
Adresse zu erfragen hei derExped. d. Bl.

4820] Eine treue, fleissige Tochter von
19 Jahren, welche noch nie gedient hat,
aber im Nähen gut bewandert ist und sich
allen häuslichen Arbeiten willig
unterziehen würde, wünscht baldmöglichst eine
Stelle bei einer Herrschaft, sei es zu
Kindern oder als Zimmermädchen, am liebsten

in der französischen Schweiz oc[er
in Frankreich. — Offerten unter Chiffre
C B 4820 an die Expedition d. Bl.

Modes.
In einem der bessern

gsschäfte einer grössern
liehen Schweiz sucht man
Eintritt mit gutem Salair
gut empfohlene

M odisti
Anfragen unter Chiffre

fördert die Annoncen-Ex
Füssli Sc Oie, in Zürich.

Modewaaren-
Stadt der öst-
zu sofortigem
eine tüchtige,

[4781

Ii.
0 3387 Z be-

pedition Orell
(0 F 8887)

Une bonne famille du Val de Travers
desire placer en change une jeune fille
de 10 ans contre une jeune fille du même
âge de la Suisse allemande.

S'adresser à Madame TMeband-Jean-
neret à Fleurier, [4801

Eine Tochter,
welche das Putzmachen gelernt hat, findet
sofort Gelegenheit, sich in einem feinen
Putzgeschäft der französischen Schweiz
weiter auszubilden und die französische
Sprache zu erlernen.

Offerten unter Ziffer 4884 nimmt die
Expedition dieses Blattes zur Beförderung

entgegen. [4884

4-853] Eine brave Tochter, 27 Jahre alt,
beider Sprachen mächtig und seit Jahren
in honneten Häusern als Zimmermädchen
angestellt, daher auch in jeder vorkommenden

Arbeit geübt, sucht eine leichtere
Stelle. Sie würde sich auch als Bonne
zu grössern Kindern, als Eeisebegleiterin
oder auch als Haushälterin in eine kleine
Familie engagiren lassen. Gute Zeugnisse

stehen zu Diensten. Eintritt jetzt
oder auch später.

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

4885] In einer guten Familie der
französischen Schweiz wünscht man zwei
Töchter oder junge Herren

in IPension
zu nehmen, welche französisch lernen
wollen. Beste Aufnahme. Unterricht im
Hause (auch Klavier). Pensionspreis Fr. 50

per Monat. Adresse: Madame Buffat, à

la Chapelle, Äigle.

Für Eltern.
Familien-Pension für junge, deutsch-

sprechende Töchter. Anmuthige Gegend,
prächtiger Wohnsitz in der Nähe von
Waldungen, gesunde Luft, schöne
Aussicht. Gute französische Lehrstunden ;

mütterliche Fürsorge. Bescheidene Preise.
Sich zu wenden an Madame Lavarino-

Jahneke, Vernänd - Signal - Roman cl, sur
Lausanne, ]4809

Doppeltbreite Carreaux,
Saison-Nouveauté, à 85 Cts. per Elle,
oder Fr. 1. 45 per Meter, versendenin
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4837

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Oollectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

Selbst die langjährigen Leidenden
dürfen mit Vertrauen auf Genesung
hoffen, das zeigt die Broschüre

Magen-Darmhatarrh,
welche gegen Einsendung von 30 Rp.
zu beziehen ist von der Poliklinik
in Heide (Holst.), Oesterweide. [4887

bestbewährtes und schon viel verlangtes
Mittel. Das Fläschchen nebst Gebrauchsanweisung

it 1 Fr. zu beziehen hei
J. Halter, Zahnarzt,

48821 St. .Jakobsstrasse 46, St. Gallen.

Ballschuhe
Ballstrümpfe
Ballhandschuhe

in schönster Auswahl, für Damen,
Herren und Kinder, empfiehlt

C. Schneider-Keller
4826] in St. Gallen.

DIE BESTE

CHOCOLADE

A.MAESTRANI

von L. Boiliet & Sohn
Scüloss Echallens, Waadt.

(Der 23. Jahrgang beginnt mit nächstem
Mai.) Unterricht in fünf Sprachen, den
Handelsfächern, der Musik etc, Familienleben.

Zahlreiche Referenzen. (0 9175 L) [4831

Zu verkaufen: [^tso
Besonderer Verhältnisse halber wird

ein neues, prachtvolles Piano, kreuz-
saitig, mit Eisenkonstruktion, billigst
verkauft. Garantie 5 Jahre. Ratenzahlung.

Von wem, sagt die Expedition d. Bl.

Zu verkaufen:
In der Ostschweiz ein altrenommirtes

Detail - Geschäft. Für zwei junge
Leute eine gute Existenz.

Offerten unter Chiffre 4804 H L an
die Exped. d. Bl. [4804

R, Tllggener, Orthopädist,

Oberstrass bei Zürich,
empfiehlt sich in Anfertigung von
künstlichen Gliedern, sowie Geradehaltern

(Corsets), Maschinen jeder
Art. — Reparaturen schnellst und
billigst. [4852

Keine Dieustmäfleiien, Im Ärger mehr!

Familien, die ihr so oft euch über
unnütze Vergeudung von theurem
Brennmaterial seitens eurer Dienste beklagt,
die ihr viel besser zu verwendende Zeit
am Kochherde verbraucht, schafft euch
den neuesten Petrol-Gas-Kochapparat

„Excelsior"
System Michel an. Bis jetzt alles andere
weit übertreffen. Prospekte und Zeichnung

gratis und franko durch [4833
O. Marwitz,

General-Bevollmächtigter für die Ver-
werthung der MicheTschen Erfindungen

in Lugano.

|||jZ|3EB3GE
Aecht spaniscne

Dessert- und Krankenweine
empfehlen wir in kleinen Originalf'ässchen
von 1 Arohe 16 Liter zu folgenden
Preisen : per Fässchen :

Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à „ 28
Xeres (Sherry) à „ 28
Moscatel à „ 31
Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ab den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M. A,
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 64,
120, 240 und 480 Liter. Ergehenst

Bodraer «Sc Brack,
Winterthur.

It-

übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Hasten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [4501

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke u. Droguerie
St. Gallen.

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und hillig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sielt empfehlend [4784
Frau Bürge-Herzog, Tailleurs,

Häringstrasse 17. Zürich.

à.
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Krèeftasten der Redaktion.

Frau A. in W. Insertion wurde gerne
besorgt, Für lebte Nummer war der
Eingang zu spät, Ihre warme Anerkennung
unseres Strebens hat uns sehr erfreut,

Frau Marie Zil. Gewiß können Sie run
eheliche Gütertrennung einkommen, allein
wir geben Ihnen den wohlgemeinten Rath,
vorher wohl zu bedenken, was Sie dadurch
gewinnen und was Sie verlieren. Eine von
Jhrern Manne unabhängige, gesicherte Stellung

glauben Sie zu gewinnen und die
Gewißheit, von Ihrem zugebrachten Franen-
vermögen nichts einzubüßen. Dagegen
vertieren Sie unzweifelhaft die Achtung und
Liebe Ihres Mannes und damit die
Gewähr des häuslichen Glückes und des ehe

lichen Friedens, Wenn auch in des Mannes

Geschäft bis jetzt nicht alles nach Wunsch
gegangen und theilweise Verluste eingetreten
sind, so ist das doch fürwahr kein Grund,
Jhrenr Manne das Vertrauen und das
Betriebskapital zu entziehen, Oder haben Sie
vielleicht nur deshalb geheirathet, daß der
Ehemann als unbesoldetcr Sachwalter Ihr
Vermögen vermehre? Verluste und schlimme
Zeiten gibt es in jedem Geschäfte und so

lange Sie Ihren Mann nicht eines vcr
schwenderischen Lasters anklagen, oder der
geschäftlichen Untanglichkeit bezichtigen können,

haben Sie weder einen Grund, noch
ein moralisches Recht, Ihr Vermögen dem
Manne zu entziehen, Arbeiten Sie vereint
mit Ihrem Gatten, so wird durch weise
Beschränkung Ihrer Bedürfnisse die erlittene
Einbuße bald wieder ausgeglichen sein, Ihr
Vorgehen wäre um so ungerechtfertigter,
weil Sie keine Kinder haben, denen
Verlorenes entzogen wird,

H. M. Ich Die Beantwortung Ihrer
Frage erfordert mehr freie Zeit, als nnS
gegenwärtig zur Verfügung steht; Sie müssen

sich eben gedulden,

Danköare Akonnentin in K. Welches
junge Mädchen tzättc nicht einmal für ein
Ideal geschwärint! Und wie wenig Ehen
würden zu Stande kommen, wenn ein jedes
Mädchen unvcrhcirathet bleiben müßte, das
seinen ersten Hcrzenstranm als solchen M-
blaffen gefcpen. -was wolllm -Me Ihr Leben
einsam und freudlos vertrauern um einen
Mann, der wahrhaft liebendes Empfinden
niemals mit Ihnen getheilt? Nehmen Sie
die Ihnen dargebotene Manneshand froh
und vertrauensvoll in die Ihre, mit dein
festen Entschlüsse, Ihrem Bewerber eine
treue, liebevolle Lebensgefährtin zu werden.
Sie werden sehen, wie die freudige Bethätigung

Ihrer Liebe Ihr Herz zu erwärmen
und zn begeistern vermag. Vor dem frisch
pulsirenden, neuen Leben wird die Erinnerung

an den längst gehabten Traum gar
bald entschwinden. Dem künftigen glücklichen
Hausmütterchen also unsere herzliche Gratulation

Frau U. W. in H.-H. Das Gewünschte
soll gerne besorgt werden. Neues wird nun
bald genug zn erfahren sein,

H. W. H. Ein arbeitsloser Handwerker
kann doch seinem Gewerbe nachgehen und
nngcschcnt da und dort um Arbeit fragen.
Freilich, wenn Sie von der Ansicht ausgehen,
der Bureau-Arbeiter stehe auf einer höheren
Stufe der menschlichen Gesellschaftsleiter, so

nützt unser Rath nicht viel. Ein hungriger
Magen und eine leere Tasche veranlassen
dem Träger derselben die nämlichen
Empfindungen, ob nun ein Schlosscrgesellc
damit behaftet sei, oder ein Faktnrenschreiber,
Es ist recht bemühend zn sehen, wie so viele
Mütter schwach und unverständig genug sind,
ihre Söhne in vermeintlich höhere Berufsarten

hineinzuzwängen, wenn auch weder
eigentliche Lust noch besonderes Talent
vorhanden ist,

Kausmütterchcn in Z. Getrocknete Hül-
senfrüchtc weicht man am Abend vor dem
Kochtagc in laues Wasser ein, dem man gern
etwas doppelt-kohlensaures Natron bcigibt.

Frl, H. HL In Ermangelung von
Sellerie thut mit kochendem Wasser übcrbrühter
Samen dieser Pflanze dieselben Dienste, Es
bedarf nur weniger Tropfen dieser Essenz
in Suppe oder Brühe, um denselben einen
Selleriegeschmack zn verleihen,

Hifrrge Leserin in Hr. lieber die Pflichten
der Frau und Mutter sind schon viele

Bände geschrieben worden und doch läßt sich
kein eigentliches Schema darüber aufstellen.
Wo das lebendige, warme Pflichtgefühl nicht
die von innen heraus treibende Kraft ist,

da nützen weder Belehrungen noch
Vorschriften. Die Eine fühlt sich beunruhigt,
wenn sie ihre Kleinen nur für eine Stunde
Fremden überlassen muß, und die Andere
geht Tag für Tag Geschäften oder dem
Vergnügen nach; denn fie hat die Kinder im
Kindergarten wohl versorgt und fie ist mehr
als überzeugt, daß die „Tante" das Er-
zichnngsgeschäft besser versteht und an den

Kindern mehr ausrichtet, als sie selbst, und
Beide find der Meinung, ihre Pflicht zu
thun. Die Eine besucht mit dein Manne
Gesellschaften und allerlei Anlässe, sie nimmt
Theil an seinen Freuden mit dem
Hintergedanken, ihn als soliden Bürger früh nach

Hause zu bringen. Eine Andere bleibt zu
Hause und fühlt sich verpflichtet, mit
verdoppelter Arbeit die Ausgaben des Mannes
zn parälisiren und sich selbst das Bewußtsein

zn erhalten, als zurückgezogene, häusliche

Frau ihrem Alaune keine Veranlassung
zum Wirthshauslaufcn gegeben zn haben,
und Beide handeln nach Ueberlegnng und
»ach innerem Pflichtgefühl. Wer möchte da

entscheiden, wo die richtige Erkenntniß der
Frauenpflichten und Mutteraufgaben liegt?
Da ist eigenes Nachdenken nothwendig und
ernstliche Prüfung und Erwägung der
obwaltenden Verhältnisse. — Eines schickt sich

nicht für Alle und, wenn Zwei dasselbe
thun, so ist es doch nicht dasselbe.

IHKGI-Nà

Z oilsiiproi s: 20 Cts.; àànà 20

Vsiine xvillige Toebter ana gator La-
inilio, velebe im
Ule1âeri»g.oko» unck Lügelir

erfabreu ist, aueb Liebe zu Xinllsrn bat,
vüusebk Ltelle. Dieselbe gebt aueb ichs
Auslaml. Dtterdeu vermittelt llie Lxpe-
clitiau clivsos Mattes. s4W

4814s In oinvm ZIurnellfabriKations- ullà
Hoâisìsll-Assedâtt tin,let eine anständige
Toebter «âne !8teIIe. Kost um! Logis im
Hansa, Günstige Lelliiigungen. Eintritt
sokort. — VSorteu unter Filler 4814 au
llie Lxpellition cl, III.

Lür <leu 12. Lêbrllar xvirll eine tücb-
tige, bravo Lerson, cler mau clis kâsgs
von LviliillgSll vollstänclig anvertrauen
kaun, gesuelit. Dime gute Feuguisse Keine
Anmeldung! s4821

léguât:
4803s Lino treue, arbeitsame, iu seller
Leziebniig empfeblousevertbeLerson mir
Alleiubesorguiig einer Kleinen Llausbal-
tung, Nute Feugnisse verlaugt,

Ollerteu unter Filler 4808 betörllert. llis
L.xpellition >1, 131,

.jüngeres, billiges. rein-
VlLiZllLZIli » liebes Dien st mällebeu
fprotestantiscber Xoutessien) aut Aiitäng
Nà in ein Drivatbaus. Dasselbe batte
Gslsgeiibeit, unter Autsiebt ller Daus-
trau sieb im Xncbeii auszubilden. H4802

Adresse zu ertragen bei clsrLxpsll. ll, 131.

4820s Lins treue, lleissigs Toebter von
19 .labrsn, rvelebe neeli nie gellient bat,
aber im Mboii gut becvanllert ist unll sieb
allen liäusliebsn Arbeiten xvillig unter-
/neben xvürllo, ovünsobt balllmöglicbst eins
ötslls bei einer lllerrsebatt, sei es 211 Lin-
clern oller als Fimmermälleben, am lieb-
sten in ller traii/äsisebon Lebxveiz osier
in LranKrsieb. — (Uferten unter Dbikkro
l3 D 4820 an llie Lxpollition ll. HI.

In einein ller bessern
LSSSkâkts eiiier griissern
lielcen Lcbxveiz suebt niau
Lintritt init gutem Laiair
gut einpkolilene

AI! c> tli « T1
Fntrageii unter lllliilli-e

törllert llie Annoncen-Lx
Lüssli Ä vis. in Mrieb.

Hocisvaarsll-
Ltallt ll,n- öst-
zu sotortigsm
eine tüobtige.

s4781

i».
o 2227 2 be-

xellition Orsll
(v L 8387)

tone banne tamills àu Val sie Travers
llesire placer en ebange une jeune kille
lle 10 ans eoi!t>-e une jeune llllo llu inêine
âge âs la Luisse allomanlle,

L'allrosser à Madame, 'l'biebanll-.Ienn»
iierkt à Llsurisr. f4801

xvelcbs llasDutzinaeben gelernt bat, llnllst
sotort Olelegvnboit, sieb in einem keinen
Lulzgeseliätt ller tran/Osiselieii Ielicvelz
oveitsr auszubilden null llie tran/osisobe
Lpraebe /u erlerneii,

Olllerteii untei- Fillln- 4834 nimmt llie
Lxpellition lliesss Blattes /ur Letorlls-
rung entgegen. s4834

48k,3s Lino brave Toobter, 27 llabre alt,
>>siller Lpraebsn mäobtig unll seit llabren
in bonneten 14 unsern als Fimmermälloben
angestellt, llabor auob in secier vorbom-
menllen Arbeit geübt, suebt eins Isiobtsrs
Ltelle, Lie ovürlle sieb aueb als LovllS
/u grüssern Linllern, als DsiSêbêZIsitsà
oller aueb als Hsw.sbZ,Itsril! in eins Kleine
Lamilis engagiren lassen. Ente Fsug-
nisse stoben xu Dienstinr. Lintritt jill./t
oller aueb später.

Allresse ertbeilt llie Lxpellition ll. 111.

483ös In einer guten Lamilie cler Iran-
/ösisoben Loliv-ei/ rvünsebt inan 2WLÎ
LLodter oller lungzo Herren

AN ^«N«R«N
2U nebmen, rvelobs kran/üsiseb lernen
rvollen, lleste Autnaliince Lnterriebt !ni
Hause laueli Llil.vier). De»si»nsprsis Lr. 00

per Uionat. Lilrosss: Llailame Antkai, ä

la Llbapellv. ÄlAls.

Lainilien-Denslon kür junge, llsutseb-
spreebsiille '1'iivbtor. Anuiutbige 6og»mâ,
präebtiger OVollnsit/ in ller Xäbe von
Walllungen, gesuulle Lult, seböno
Aussiebt, killte lran/ösisebe Delirstuullon;
MutterliebeLürsvrge, llsseboillene Dreise,

Lieb /u rvenllcni an Alcillanie I-àVâào-
5âkusks, Vcu-nanil - Lignai-Roinanel, sur
IcausauNê. H4809

Doxxârsîte
Laison-blouvkautö. à LS xsr ülls,
oäsr Lr. 1. 45 per Nstsr, verssnàin
gin/.olnsn Netsrn, Robsn, so>vis in Zan-
2sn Ltneken portofrei in's Laus s4837

vettingep â 0o., 0à'à, lül-ivk.
I?. 8. Austsr-Eollsotionsn bsrsitzvilligst

unä nouosto Aloäsbilsisr gratis.

Leibst llie langjäbrigsn Leillsullen
llürken init Vertrauen ant Genesung
linkten, «las zeigt llie ltrosebüre

Ilo FOII-O ivr I» k ikltìi' t'i»,
melebe gegen Linssnllung von 30 Rp,
zu be/ieben ist von ller ?olil!livilr
in Svillv fblolst,). Oostorrveillo, s4887

bestbs'cväbrtss unll sebon viel verlangtes
Kittel, Das Lläsobeben nebst (Zsbrauebs-
anrveisung à 1 Lr, zu bs/ieben bei

,1. Ilultei.', ^ülinür/ch,
4832 j Lt, llabobsstrasse 40, 2t. <Z»Uß».

in scliönstsr AtiZVàftl, kür Dainso,
Heresn mics ZLinàsr, smMsIftt
à Lànsiàsi'-Xôllsi'

4820s ill Lt. (Aàllsn.

VIL

c«ocoi.^oss

voll I«. Loillet 8olin
Làloss Ded,a.Il6Qs, IVg-adt.

<Der 23, .lalirgang beginnt mit näelistom
Uai,) llnterriellt in tunk Lpraebsn, llen
Llaiillslskäoboru, ller KlusiK ete, Lamilien-
leben, Falilreiobe Rekerenzsn, H0A151) sWl

vvâauken: ft780
Dssonllsrer Vsrbältnisss balber evirll

ein neues, praebtv-olles Kreuz-
saitig, mit LisonKonstruKtion, billigst ver-
Kaut't, kiarantie 5 llabre. ikatenzablung,

Von vein, sagt llie Lxpellition >1, Ll,

/u veâêìàn:
In ller Dstsebrveiz ein altrenommirtos

I>sts.il-Nesvdä,kt. Lür zveijungs
l.euts sine gute Lxistonz.

Okksrten unter Llliikkre 4804 Ll L an
llie Lxpsll. ll. 131. s4804

IiiMiiki', «MMt,
Vbei'8tl'a88 doi lüi-iok,

omxüssilt sieli ir> AllksrtiAllllA von
ftünstlioftsn Aiêàsrn, soivis Vsraàs-

((forsots), Ug,scàînsn jsàer
s^rh. — Z>sx>ÂràrsQ seftiislist nuà
billiAst. ft852

MMMà, Ilkin àer AM!
Lamilien, llie ibr so okt eucb über un-

nütze Vorgenlluiig von tbeiirem Dronn-
material seitens enror Dienste bsKlagt,
llie ibr viel besser zn vslnvonllenlle Feit
am Loebberllv x-erbrauobt, sebakkt euob
llcni neuesten Letrol-Gas-Ivaeliapparat

„AÄxvsIsioi ^
Lvstein Nioliel an. Lis jetzt alles anllsrs
xvsit übortrotten. LrosxsKts unll Fsiob-
iiuiig gratis null kranKo llureb s4833

o. AlarxvItL,
l leneral-Lsvollmäebtigtsr kür llie Ver-

xvertbnng ller Kliobsl'scben Lrünllnngon
iii lillZanv.

Aeelit Lpsnisene

v«886it- ui«! kiankeMàe
smxfsklon xvir in Kleinen Originalkässeksn
von 1 Arobs — 16 Liter zu kolgsnllsn
Lreissn: per Lässeben:
Malaga, llnnKel u. rotbgolllsn à Lr. 27
Uaàsrs à „ 28
Xores (Lberrz-) à „ 28
Noseatel à „ 31
Opxorto à „ 31
franco sebvsim Lissnbabnstation, gegen
Daebnabms. s4827

Lämmtlicbss sinll alte Weins von prima
Qualität ab llen eigenen Besitzungen ller
alt renominirtsn Lirma à.s H. ^..
Hsrêà in Nalaga sgsgrnnllst 1813).

Master sieben zn Diensten, ebenso Lreis-
courants für grössere Ksbinlls von 32, 64,
120, 240 null 480 Liter. Lrgsbeust

!Zixliil,« ,- »X IZr ix Ix,
Wintsrtbnr.

!!-

übertrifft alle äbnlisben Mittel bei
Dnstsn, DsiserKsit, Lntznnllnng
ller Lebleimbänts, Lrust- u. Liebl-
Kopfkatarrb; bssllllàsrs bêi
Têllvbbllstsll cher Dllàsr zn SW-
pkeblen. s4301

Danptllspôt null Versanllt llnrcb
llie Löiveiinpvtiiske n. Droguerie
8t. Dalle».

LoàmsL
vorlle» elegant null unter Garantie für
tadellosen 8itz scbnsll unll billig angsfsr-
tigt. blaeb ausxvärts genügt gut sitzende
Taille. — Lieb smpteblsnll s4784
htüü LürKS-Hsr20A, TüilleiikZ,

Däringstrasss 17. Lüriod.



St. Gallen. „Den taten Erfolg hallen diejenigen Inserate, feiche in die Hand der Frauenwelt gelangen." IX. Jahrgang.

St. Galler Stickereien!
4711] Hauptsächlich

liefert sehr gut, billigst und prompt das
reguläre Fabrikationsgeschäft von

Eduard Lutz in Rheineck.
Muster sende franco zur Einsicht

Soeben ist erschienen :

Salomon Bleuler.
Von

F. Scheuchzer, Nationalrath.
Mit den Bildnissen von Salomon und

Aline Bleuler-Hausheer.

Biilach.
Druck und Verlag von F. Scheuchzer.

1886.
486 Seiten. Broschirt. Preis 4 Fr. 50 Rp.

Gütige Bestellungen nimmt entgegen
die oben genannte Firma, sowie die
Buchhandlung der Schweizer Frauen-Zeitung,
St. Gallen. [4807

G. H. Wunderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. GnnnniwaarenfahFit
liefert [4789

alle in der Familie nöthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.
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ßuxkin, Kammgarne und Halblein
für Herren- und Knabenkleider,

garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
l'ertig, 130—140 cm. breit, à Fr. 1. 95 per
Elle oder Fr. 3. 25 per Meter bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr. 4. 75 per
Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus

Oettinger & Co., Centralis, Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco. [4637

C. Weber, |
HüCCiTiolünn fitH

m Dessinateur, ^
A Mittlerer Graben 10, St. Gallen. LA

Ä Original-Dessins für feine Hand- LA

M Stickerei in jedem Genre. Namen, h
H Monogramme für Leintücher, Kissen Pjj

etc. Besorgen der Stickerei. Ueber- Ä
DJ nähme ganzer Aussteuern. [4813 M

E»
m- u. ausländisches

Fabrikat.Vorhangstoffe,
Bandes &Entredeiix, Fabri-

[4762kat, reichste Auswahl.

Nähmaschinen, ITÂÏ
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

S p, H .S à û.
4761] Beim Gebrauch werden diese
Zahnpillen, die sich durch äusserst weiche
Konsistenz auszeichnen, in die hohlen
Zähne gedrückt. (H 2 Z)

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

Töchter-Bildungs-Institut
Frauen-Industrie-, Handels- und höhere Fortbildungsschule

Director Karl Weiss, Erfurt, Thüringen.
Erste universelle Bildungsanstalt für konfirmirte Töchter in Deutschland

für Haus und Lehen, Gesellschaft und Beruf. [4758
Vorzügliche Pension. Höchste Referenzen. Prospekte wie oben.

aPATE PECTORALE FORTI FIANTE
de J. KLAUS, au Lade (Suisse). ' "

Marienstift. 14830

Protestantische Töchter-Erziehungsanstalt
Chur — Planaterra.

Gründlicher Unterricht und sorgfältige weibliche Erziehung.
Unterrichtsfächer:

Obligatorische : Französische und deutsche Sprache, Rechnen, Buchführung,
Geographie, Geschichte, Naturgeschichte, Literatur, Zeichnen, Handarbeiten u. Turnen.

Nichtobligatorische : Italienische u. englische Sprache, Malen, Musik u. Gesang.
Die Wahl der Fächer steht frei. Auf ausdrücklichen Wunsch der Eltern wird

Betheiligung im Häuslichen (Kochen u. s. w.) gewährt.
_

(014Ch)
Auskunft über die Anstalt und ihre Tendenz im Weiteren, sowie Prospekte

ertlieilt Die Direction: «J. Vizi.

Specialität : Complete Kleinkinder - Ausstattungen.

L4836]
Man beliebe Prospekte zu verlangen.

%Q QflQ ttAflfliifl f\fiAflttûiQ ftaQ ttiliilinilülü

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Billigste Ausschussdecken. Wolldecken, feiner und
hochfeiner Qualität, in weiss

und farbig und in jeder Grösse (kleiner Fehler wegen zurückgestellt), werden

30°/o — Fr. 3—9 unter courantem Preis als Ausschuss" erlassen.
Schwere Decken in grau und braun (auch für Vieh- und Pferdedecken

verwendbar) werden für Fr. 2. 80 bis Fr. 9. 80 erlassen, letztere
wiegen in der Grösse von 1T0/2u nahezu 6 Pfund. [4806

H. Brupbacher, Fabrikdépôt, Zürich.

4280] Chocolat-mosaïque aux amandes.

Gestrickte Gesnndheits-Corsets
aus der ersten Schweiz. Corset-Strickerei

v. Ernst Gottfr. Herbschieb in Romanshorn,
von Aerzten und Fachzeitungen sehr empfohlen, zeichnen

sich vor allen andern derartigen Fabrikaten aus
durch gutes Material, dauerhafte Elasticität und
exakte Arbeit. Man achte desshalb heim Ankauf
solcher genau auf heigedruckte Schutz-Marke.
Dieselben sind zu haben in jeder bessern Corset-Handlung
der Schweiz. [4828

Probe-Corsets per Nachnahme. -—-

M Œla.cé-IEHIa.nd.scIa.'dlx-IF^aôorils: m
St.ÏXhen T BÖHNY

Marktplatz 13. w m Gerberg., Hôtel Central.

"Weinplatz — ZÜRICH — Weinplatz.
Fabrikation Grosses Lager

aller Sorten aller Sorten

Leder-Handschuhe. S6bNsShP55» Stoff-Handschuhe.

„System Victoria" passt vorzüglich.'Eigener neuer
Handschnhschnltt,

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

0. Sprecher, i.„Schliissli", St. Gallen.

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortîtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

8l. kà. ,MllIIK8W LMlL dà Illume, Uklkdk ill âik Hllllâ âôi' krllllkiUkIî UìlliiUll." I!. MM.

8t. Kàl- 8tiok6l'k!6n!
471 ft Oauptsäodlieli

liefert sedr gut, diliigst unà prompt àas
reguläre ltadrikatiousgssedät't von

ûàuarà I-à ill lìdàck.
Auster ssnào kranoo ^ur ltinsiolit!

Loedsn ist erseliiousu 1

Haloinoii LI^uIm'.
Von

5. Zebeuàer, Xlationalratd.
Ait àen Liiànissen von Lalainon nnà

Xline Lleuier-Oansdeer.

Liilaed.
Ornek nnâ Verlag von O. Ledsnedüsr.

1886.
436 Leiten. lZraseliirt. Oreis 4 Or. 5g kîp.

llütigs LestsIIungen ninunt entgegen
clie odsn genannte Oirina, sowie clie knoln
dancllung àer Lsdvsissr2rauen-2êitung,
Lt. lZ-aUeu. ft8<)7

<z. k. U»àli, Ml ied
vis-à-vis àsr Iflslsolàlls

erck àà llimimnMÄ
liefert ft7 SS

à in lier Emilie Mtngen Lluiurui-
ks.driks.te in gà u. billiger Waare.

Ü -Z I 'Z L
cS cS ^ S
g ^ -V- à

6-X

Z d!>^ Z ^
Z 0 do ^

^ «
Q ^^ --

klixkin, XilMIUKüINK Illtll HüIIllkin
kür Herren- unà ûnadsnklsiàsr,

gai'unlirt reine (Volle, äeeatirt n. naâsl-
fertig, 130—140 em. drsit, à 2r. 1. SS per
211s oâsr Or. 3. 25 per Aster dis ^n äsn
seinvsrstsn (Zualitäten à 2r. 4. 72 xsr
211s, vsrssnclsll in einüelnsn Astern, so-
wie ganzen Stüeken portofrei iu's Ilaus

Vettingei' 6- Lo., Oàà., ^üniolt.
8. Auster-Oolleetionen dereitwiiiigst

franco. ft637

«. ^Vsvvr, Z

Qc?c?ii^ !U
st D688màur, ^
st Mittlerer Kraben 1l), 8t. Hallen, st
K Original-Osssins kür leine llancl- et
V stiekerei in /joclein tlsnre. deinen, ^

Aonagrainine kür deintüedsr, Ikissen >>I

US ete. Oesargen cler Ltielcerei. lledsr- K
.W naliine ganüsr àsstsuern. ft813 M

m- u. auslânài-
sedss Oadrikat.VoàkALtoKs,

à Hritrsàsux,
f̂t762kat, rsiedste àswadl.

IlàasàM. T/à
dstrisd. — Un Aros et en âetàil.

Hà. V^s.rtrss.nu,
8t. llallen, vis-à-vis Hôtel Ltis^er.

â A. g.Z s Q»

476H Leim Oiebraned vsràsu àiess 2sà»
pillsu, àie sied àured äusserst veieds
Xonsistsn^ uus^siednen, in àie dodlsn
^ädne Aêàrûekt. sH2?)

ôolàsns Usàsills!
tVöltausstsIIunA àt^vsrpsn 1885-

VH000I^r

LiicîllàRv Z

MVVS^riIl. MISW,

lôàr-kilclungs Institut
?rg.u6n-Iàstiis-, Httnàôls- uuà liolisrs ?ortì>i1ànA8L<àl6

virsà Xiìri >Và8, ürtuit, ?à-inZMi.
Ursto universelle LilànAsunstult knr Irontlrinirte ?öedtsr in Oeutsed-

lunà kür Luns unà deden, (4ssollsedukt uncl Lsruk. ft?58
Vor^üAliedv dension. Löodste keksren^en. drospslrts ^vis oden.

«PAIss i-Ll:i0lîA>.ss l^oilll 5l/Me
às ^t. XI.tX.II8, su Xo.olk (Luàe). "

I>Iî>,rïvi»stîtt.
?r0t68talltÌ3etl6 ?0eIlt6I'-Ll'^l6l4UIlA8Arl8tà1t

< I l 11 t — I ^ I :»I » : » t<rrî>. nnn
Hrûnàiitzdsr llntsrriobt unà sorßtältiAS vsibliods lür7.isbunA.

VatsrrIvNtsks.vNer:
Odligutorisede 1 lkrun^ösisods un«I àeutsods Lprueds, lteednen, LnodkudrunZ, <4eo-

Krupdis, (lesediedts, dlnturMsodiedto, diterutur, Tisiodnen, H^uàg.rdêitsn n. 'l'urnen.
dliedtodlixutoriseds 1 Itnlienisode u. englisedo Lpruelis, Alulsn, Ulusilc u. klesunZ.
Die Vudl àer lkäedsr stellt krei. àk ÄUsärÜSlÜlisdsn tVunsod àer lZltsrn virà

Zstdsiligung irn Hàlilldsil Wooden n. s. vv.) gsvädrt. (O 14 L!d)
Il.usdunkt üder clis ^.nstnlt unà idre ?onclsn^ irn XVsiteron, scovio Orospolcts

srtdeilt Dis DirSOtiou: îll. Vi^j.

8peeiMât: l!yinpl8t« kleiàiuài'itu^tàttWKW.
C 4336^ Nan dslisds ?rospàtô M vsrlanAsn.

Spêczialitê cls Ldovolat à la. Xolsetts.

gjlIigZis à8à88à!<8N. tVolIâvvkvQ, keiner uncl
doekkeiner Hn.-clität, in rvoiss

uncl kardiZ uncl in jecler tlrôsse ldleiner dedler vogen icurüekgestollt), ver-
clen 30°/» — ?r. 3 g untsr oouràêm?rsis ^1s àsvàs srlusssu.

Zodvvsro Osoirsir in Aren uncl druun ftued kür Vieil- uncl ?kerâs-
cleelcsn ver>vencldur) cverclen tin. 2 p gg erlussen, letictors
wiegen in cler (lrüsss von nudeln 6 ?kuncl. ft-8t>6

It. I îr'iri>î>:r<'li«>i'. l'g.driicàôpôt, ^itrieb.

42S0Ì Ldoeolat-luosaï^ue aux aniauàss.

Ktàià kMnlllià-llsrà
S.11S àsr srstkli 8âwsi?i. tûorsst-Ltriàsrsi

V. ^tN8i koiifl'. I^et'bLellleb iu K0lli!lii8ii0kii,
von àràn uncl dued^situngen ssdr ernpkodlen, ^sielr-
nsn sied vor ullen unàern clsrurtigsn I?s.drikg.tsn uus
àrod Alites illuterlul, cllliierdulte Llastioit'ât uuâ
exakte L.rdelt. Ukcn uedts àsssduld dsim ^nkauk
soledsr gsnuu uuk dsigsàruâts Ledutlz-Nurks. Ois-
seldsn sinà ?,u dudsn in isàsr dssssrn Lîorset-llanàuA
àsr Lodwei?. ft828

?rà-llorsstZ xsr lLsàaàs. -—-

Marktplstr 13. ^ » àM V àà àH » kierberg., Nàl Dsnìrsl.

"VX76Îrrz>Is,t!i? — Ü ü. I (ü H — siirftlLlt?!.
?àì,rlk»tloir àì. bosses I-a^vr

aller Lortsu aller Lorten
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